
 

 

 Naturschutzverein Regensdorf + Umgebung 
Geschäftsstelle: Käthi von Känel, Rümlangerstrasse 14, 8105 Watt, 
Tel. 044 840 53 64, www.birdlife.ch/nvr  

 

 Der NVR ist Mitglied des Zürcher Vogelschutzes und des Schweizer Vogelschutzes SVS – BirdLife Schweiz 

 

 

Protokoll der 31. Generalversammlung vom 28. März 2008 

im kath. Pfarreizentrum, Regensdorf 
 

 
Vorsitz: Rico Vannini, Präsident 
Protokoll: Franziska Blum 
Anwesend: 25 Mitglieder  
Gäste:  0 
 
Entschuldigungen:  

Alice Baumgart, Roger Vannini, Monika Frei, Mädi Thommen, Hans Stünzi, 
Ruth Meier, Fam. Davitti, Erika Imhof, Ida Derungs, Kurt Stucki, Franco 
Storni, Sepp Wollenstein/Meier, Patrick Weissen, Julia Märcki, Dorina 
Bleiker, Jeannette Schmid, Monika Baumberger, R+H.P. Wäckerlig, Frau Fischer. 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden. Er informiert die 
Mitglieder, dass das Jahr 2008 dem Turmfalken gewidmet ist.  

1. Protokoll der 30. Generalversammlung  

Es erfolgt einstimmige Abnahme des aufgelegten Protokolls.  

2. Jahresbericht des Präsidenten 2007 

Rico Vannini gibt eine Übersicht über die vielfältigen Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr.  

 -> siehe Jahresbericht des Präsidenten, getrennter Versand.  

 
Der Präsident weist auf die immer wieder aktualisierte NVR-Homepage hin, www.birdlife.ch/nvr . 
 
Der Präsident dankt dem NVR-Vorstand. All die Aktivitäten, die unser Verein im vergangenen Jahr 
machte, waren nur Dank einem aktiven Vorstand möglich. Die Arbeiten des Vorstandes und des Vereins 
werden von unseren Mitgliedern getragen: An dieser Stelle sei allen gedankt.  
 
Zum Abschluss dankt Marianne Kienast (Vizepräsidentin) dem Präsidenten für die geleistet Arbeit im 
vergangenen Vereinsjahr. 
 
3. Rechnungsabnahme 2007 

Marianne Kienast erläutert die Jahresrechnung: 
- Erfreulich seien wieder die vielen Spenden, herzlichen Dank für die Aufrundungen!  
- Die Jahresrechnung schliesst mit einem Verlust, der auf die ausstehende Zahlung der Gemeinde 

Regensdorf für die Furttbachentkrautung 2007 zurückzuführen ist (2’500.-).  

Zahlen zur Abrechnung: 
Total Einnahmen 10'781.05 Fr.      
Total Ausgaben 12'714.05 Fr. 
Verlust 2006   1'933.00 Fr. 

Der Bericht der Revisoren wird von Elfriede Schneider verlesen. Darin dankt sie Marianne für die 
gewissenhafte und übersichtliche Rechnungsführung. Die Versammlung entlastet die Kassiererin mit 
Applaus. 
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4. Antrag Spende an den ZVS für Brutvogelatlas 

Fränzi Blum erläutert der Versammlung, warum der NVR eine Spende an diese Projekt gewähren soll. 
Mit grossem Aufwand werden während dreier Jahre (2006-2008) zumeist ehrenamtlich von 
freiwilligen Ornithologen die Brutvögel des Kanton Zürich erfasst. Daraus sollte der neue 
Brutvogelatlas des Kantons Zürich resultieren. Damit die Daten auch nachhaltig genutzt werden 
können, schlägt Fränzi vor 500.- Fr. an den ZVS für diese Projekt zu spenden.   

Felix Thommen stellte den Antrag, zuerst genaue Zahlen zu erfahren, wie viel diese Projekt kostet und 
erst dann eine Spende zu genehmigen. 

Rita Fosco dagegen argumentierte, dass dieses tolle Projekt sogar mit 1000.- Fr. unterstütz werden 
sollte.  

Der Präsident schlug vor, dass der NVR vorläufig  eine Spende von 500.- Fr. gewährt. Wenn dann 
genauere Zahlen über die Kosten des Projekts vorliegen, ist der Verein bereit, nochmals eine 
Spende von 1000.- Fr. zu gewähren. 

Dieses Vorgehen wurde von der Versammlung mit einer Gegenstimme angenommen.   

 

5. Budget und Mitgliederbeitrag 2008 

Die Vorschläge des Vorstandes zum Budget und zum Mitgliederbeitrag werden von der Versammlung 
ohne Gegenstimme angenommen. Rico dankt Marianne für die geleistete Arbeit. 
 
6. Wahl des Vorstandes 
 
 a) bisherige Mitglieder, ohne Lisa Eggenschwiler 

Da Lisa leider aus der Region wegzieht, verlässt sie den Vorstand. Vom Präsidenten erhält sie das 
schöne Buch „Vögel der Schweiz“. 
Die übrigen Mitglieder werden einstimmig für ein weiteres Jahr wieder gewählt. 
Leider muss erwähnt werden, dass Marianne Kienast das Amt nur noch für ein Jahr weiterführt, da 
auch sie aus der Region wegzieht. 
 
b) Wahl des Präsidenten 
Der Präsident Rico Vannini wird einstimmig wieder gewählt. 
 
c) Wahl der/des  RevisorInnen. 
Nach 20 Jahren als Revisorin, gibt Elfriede Schneider ihr Amt ab. Der Präsident dank ihr für ihre 
Treue. 
Neu stellt sich Willy Meier zur Verfügung. 
Rita Fosco Sauder und Willy Meier werden von der Versammlung einstimmig als Revisoren gewählt. 

 
7. Kurzberichte 
 
Hans-Ruedi Waldspurger gibt eine Übersicht über die Aktivitäten der Jagdgesellschaft. Der Bestand 
der Wildsauen sei wieder höher, da die Buchen und Eichen reichlich Früchte trugen. 2007 war ein 
sogenanntes Mastjahr, die Früchte sind ein wichtiger Bestandteil der Ernährung der Wildsauen. 
Im Harlacherweiher wurden einige grosse Karpfen festgestellt, die möglicherweise den Laich von Kröten 
und Fröschen fressen. Das wäre eine mögliche Ursache für den festgestellten starken Rückgang der 
Amphibien. Hans-Ruedi Waldspurger wird im Frühjahr versuchen, diese Fische heraus zu nehmen. 
Die Jagdgesellschaft möchte die Pacht des Harlacherweihers wieder abgeben, da der Verein wegen 
anderer Aktivitäten überlastet ist. Hans-Ruedi Waldspurger fragt an, ob der NVR dies übernehmen 
könnte. Der NVR wird dies abklären, eventuell mit dem Kanton. 
Am 15. Juni führt die Jagdgesellschaft eine Waldreinigung im Gebiet Gubrist und Katzensee durch. 120 
Schüler werden sich daran beteiligen. 
 
Rolf Hangartner informiert: 
Im allgemeinen ist die Entwicklung im Gebiet Katzensee erfreulich, dank der kontinuierlichen Pflege 
durch die Equipe des Kantons. Am Katzensee und in der Allmend Katzensee wurden grosse Infotafeln 
aufgestellt, die darauf hinweisen, dass sich die Besucher in einem wertvollen Naturschutzgebiet 
befinden. Es bestehen Pläne, im Gebiet Ranger einzusetzen, um eine bessere Besucherlenkung zu 
erreichen, insbesondere die Hundproblematik hat stark zugenommen. 
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Roter Sumpfkrebs 
René Härri möchte wissen, wie die Situation im Katzensee ist. Immer wieder kann man diese Tiere auch 
ausserhalb des Wassers auf den Uferwegen beobachten. 
Hans-Ruedi Waldspurger gibt Auskunft: 
Leider hat sich der Rote Sumpfkrebs stark vermehrt und die einheimischen Krebsarten verdrängt. G. 
Rüfenacht setzt Reusen, es werden pro Nacht bis zu 150 Exemplare gefangen. Auch wurden Ale 
ausgesetzt, die sich von jungen Krebsen ernähren. Der Erfolg ist klein, man kann nicht viel machen. 
Auch ist es Gesetzlich verboten, die Tiere zu transportieren. 
 
8. Verschiedenes und Umfragen 
 
NVR Vorstand 
Im Vorstand des NVR hat es leider einige Rücktritte gegeben, so dass sich der Vorstand über ein paar 
neue aktive Vorstandsmitglieder freuen würde. Melden Sie sich, wenn Sie Freude an der Natur haben 
und sich  für den Erhalt einer vielfältigen Landschaft einsetzten wollen, in der es Platz hat für Mensch 
und Tier. Artenkenntnisse ornithologischer oder botanischer Art sind nicht notwendig. Vielleicht findet 
sich jemand, der unsere Kasse führen möchte oder ab und zu ein Protokoll schreiben könnte. Oder 
möchten Sie unsere Homepage updaten? 
 
Homepage 
Wir sind immer bemüht, unsere Homepage auf den neuesten Stand zu setzten, schauen Sie doch ab 
und zu hinein. 
 
Frühjahresprogramm 
Sonntag, 27. April, Morgenexkursion 
Freitag, 30. Mai, Glögglifrosch 
Samstag, 27. Sept. Furtbachentkrautung 
 
 
Dank an den Präsidenten 
Marianne dankt im Namen des Vorstandes Rico Vannini für seinen Einsatz. 
 
 
Zum Gedenken an Hilde Vannini 
Felix Thommen stellt den Antrag, eine 
Gedenkminute für die kürzlich verstorbene  
Hilde Vannini einzulegen. Die Versammlung erhebt 
sich zur Schweigeminute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Regensdorf, April 08 
 
Franziska Blum 


